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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Bassum III : TuS Wagenfeld II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Kreisliga Herren Gruppe 1 für den 
TuS Wagenfeld II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Niklas Schneekönig nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS Wagenfeld II im Match der Kreisliga Herren Gruppe 1
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Bassum III, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schulze / Schmidt gegen Burmeister / Hagedorn hieß das Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Kurz mussten
sie zittern, aber letztlich waren Ahlering / Schneider bei ihrem 3:1 gegen Rehling / Schneekönig doch
überlegen. Ohne Satzgewinn für Müller / Wendt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Franz / Hagedorn. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Carsten Schulze nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Björn Ahlering überzeugte im Match gegen Ralph Burmeister, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Bernd Müller
letztlich im Repertoire, um Maik Hagedorn final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Ralf Schneider verlor daraufhin seine Partie gegen
Magnus Rehling unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit
0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. In toller Verfassung präsentierte sich Günther Wendt im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Niklas
Schneekönig. Felix Schmidt wehrte eine 1:0 Satzführung von Olaf Hagedorn ab und fuhr den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Bassum III
und des TuS Wagenfeld II in die Box. Zwei Sätze lang fand daraufhin Carsten Schulze gegen Ralph
Burmeister das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-
Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 7:11, 3:11, 11:2, 11:5, 11:4 gewann.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Björn Ahlering gegen Marco Franz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marco Franz
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Sehr eindeutig war der Verlauf
des dritten Satzes, den Ahlering mit 0:11 verlor. Zwei Sätze lang fand Bernd Müller gegen Magnus
Rehling das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte
auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 4:11, 7:11, 11:9, 11:6, 11:8 gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Ralf Schneider besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maik Hagedorn noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stark im Hintertreffen war derweil Günther
Wendt nach einem Zweisatzrückstand, machte Olaf Hagedorn dann jedoch noch einen Strich durch
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die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Felix Schmidt versäumte es
daraufhin dagegen mit einem 8:11, 11:8, 7:11, 5:11 gegen Niklas Schneekönig, einen Punkt für sein
Team zu erringen. Damit war der 9. Punkt für den TuS Wagenfeld II im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TSV Bassum III geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen
Neubruchhausen/Heiligenfelde (SG), während der TuS Wagenfeld II am 14.10.2022 gegen den SC
Twistringen III antritt.

 Statistik:
 TSV Bassum III

Doppel: Schulze / Schmidt 0:1, Ahlering / Schneider 1:0, Müller / Wendt 0:1 
Einzel: C. Schulze 1:1, B. Ahlering 1:1, B. Müller 0:2, R. Schneider 1:1, G. Wendt 1:1, F. Schmidt 1:1 

 TuS Wagenfeld II
Doppel: Rehling / Schneekönig 0:1, Burmeister / Hagedorn 1:0, Franz / Hagedorn 1:0 
Einzel: R. Burmeister 1:1, M. Franz 1:1, M. Rehling 2:0, M. Hagedorn 1:1, O. Hagedorn 0:2, N.
Schneekönig 2:0


